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Was ist unser Fahrplan ? 
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https://www.digitalkamera.de/Software/Testbericht_m_objects_V8/10884.aspx 

https://www.digitalkamera.de/Software/Testbericht_m_objects_V8/10884.aspx


Was bringt mir der Workshop? 

m.objects bewegt Fotos ï von einfachen Überblendungen über 3D-Animationen bis hin 

zu aufwändigen Animations-Sequenzen.  Animationen sind das Salz in der Suppe, sie 

bringen Bewegung in eine AV-Show, sorgen für Spannung und Abwechslung, lenken 

den Blick des Betrachters auf entscheidende Details.  

m.objects stellt hierfür leistungsstarke Werkzeuge zur Verfügung, die einzeln oder 

kombiniert alle möglichen Bewegungen realisierbar machen ï jenseits vorgefertigter 

Standardeffekte.   

Wer einen Windows-Notebook besitzt, sollte ihn mitbringen. Wir probieren soviel wie 

möglich am Notebook aus. 

Ziele:  

ÂErfahrungsaustausch, wie man am besten Dynamik in eine AV-Schau bringt. 

ÂDie Vorgehensweise zur Erstellung der Überblendeffekte ist vertraut.  

Beherrschen geht vor Geschwindigkeit. 

ÂUmgang mit m.objects, Werkzeug im Club, wird ausprobiert. 
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Wie verbinden wir mehrere Bilder bzw. Videos zu einer Schau ? 



Ablauf des Workshops 

Abend 1: Einstieg 

Abend 2: Beginn der Erstellung einer AV-Schau 

Abend 3: Überblendeffekte - Verbindung der einzelnen Bilder  

Themen des Abends (maximal): 

Â Lichtkurven 

Â Bilder importieren 

Â Videos importieren 

Â Mehr Dynamik 

Â Texte, Kommentare 

Â Das 3. Bild 

Â Überblendeffekte 

Â Non destructive Bearbeitung 

Abend 4: Auf den Ton kommt es an - Musik Ą  Audiovision  
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Leistungsangebot des Clubs 

Gemeinsame Freude am Foto: 

Â Clubabende zu Fotothemen 

Â Präsentation aktueller Arbeiten (Autorenabend) 

Â Bildbesprechungen und Diskussionen  

Â Bild des Monats 

Â Publikation auf Club-Webseiten 

Â Jahresausstellung 

Â Themen- oder Autorenausstellungen 

 

Vermittlung von Information & Praxis: 

Â Zu Foto-Technik, 

Â Bildgestaltung, 

Â Emotionaler Fotografie und 

Â Themenorientierter Fotografie 

Â In Vorträgen, Workshops, Fotoausflüge, -

wanderungen 

 

Möglichkeit der Standortbestimmung:  

Â Erlernen der Bildbewertung 

Â Bild des Monats und Club-Jahres-Wettbewerb 

Â Beteiligung an Wettbewerben (national und 

international)  

Â Kontakte zu benachbarten Fotoclubs 

Â Mitglied im Deutschen Verband der Fotografie 

 

 

Gemeinschaft nicht nur zum Fotografieren: 

Â Foto-Stammtische 

Â Gemeinsame, spontane Aktionen einzelner 

Mitglieder 

Â Clubausflug, Sommerfeste, Weihnachtsfeier mit 

PartnerInnen 
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Treffpunkt für Fotobegeisterte 
Digital-, SW-, und Farbfotografie in allen Motiv-Arten; alles was Spaß macht; 

Präsentation in Papierbildern, Projektionen und AV-Schauen 
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Ihre Erwartungen 

ÂErwartungen an Workshop 

ÂBesitz eines Notebooks; schon vorbereitet ?  
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Wichtige Schritte der Erstellung 
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Â Zu Details siehe Benutzerhandbuch 

Â Videotrainings: 

Â https://www.mobjects.com/service/videotrainings/ 

 



Was sind digitale AV-Schauen ? 
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Foto 

Beschränke Dich nicht auf Fotos. Nutze die digitalen Möglichkeiten 

Video Sprache Musik Geräusch Text Grafik 

Digitale AV-Schau 

Mach etwas für Auge und Ohr  Ą  also  Visuelles und Audielles  Ą  ergibt  AV 



Wann ist eine digitale AV-Schau gelungen ? 
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Aussage 

Emotionen 

Gestaltung Technik 

Aussage 
Für wen? 

Sagt die Schau was? Was Neues? 

Technik  
Wurde das Handwerkszeug  

beherrscht ? Technische Mängel? 

Gestaltung 
Optimiert die Gestaltung die 

Wirkung? 

Emotionen 
Löst die Schau beim Betrachten 

Gefühle / Reaktionen aus? 

Bei einer gelungenen AV-Schau stimmen 
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Gekonnter Einsatz unterschiedlicher Medien ! 

4 Kriterien : 



m.objects ï unser gemeinsames Werkzeug 
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ÂHersteller m.objects 
http://www.mobjects.com/ 

ÂNutzung seit Dias-

Zeiten 

ÂMehrere ĂProjektorenñ 

gleichzeitig 

ÂProjektion von Bild, 

Video, Text 

Â Ton-Mischpult 

ÂAutomatisierter Ablauf 

oder gesteuert durch 

Referent 

 

ÂSW-Download von 
http://www.mobjects.com/down

load/ 

Â Freeware,  

Vollversion Demo (2 Min) 

http://www.mobjects.com/
http://www.mobjects.com/download/
http://www.mobjects.com/download/


Grundablauf der AV-Schau-Vorbereitungen 
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Kalibrierungen 

Ggf. Dongle 

Projekt AV-Schau Ausgabedatei Präsentation 

Â Sichten Bildmaterial 

Â Sichten Ton-Material 

Â Titel der Schau 

Â Roter Faden 

Â Einrichten Ablage 

Â Leinwandeigenschaften 

Â Bereitstellen Bild-,  

Video- und Tondateien 

Â Bilder Einleitung 

Â Bilder Hauptteil 

Â Bilder Abschluss 

Â Überblendung: Standard 

Â Passende Überblendung 

Â Platzieren Texte 

Â Vertonung 

Â Harmonisierung von  

Bild und Ton 

Â Optimierung Überblen- 

dungen 

Â Ggf. Mischen mehrer 

Teilschauen 

Â Feinjustieren der  

Teilschau-Übergänge 

Â Prüfläufe wegen Bild- 

und Tonqualität 

Â Korrekturen 

Â Erstellung exe-Datei 

Â Erstellung Video-Datei 

Â Installation Präsenta- 

tionsgeräte 

Â Ggf. Aufbau Leinwand 

Â Ggf. Verdunkelung 

Â Beachten Mindestab- 

stand 

Â Vorführung 

 

Ablauf nicht immer so gradlinig! 

Schleifen sind vorstellbar !  



Sichten Bildmaterial mit leicht bedienbarem Browser 

ÂSichten Bildmaterial 

ÂSichten Ton-Material 

Ä CD-Player (PC, Auto,é) 

Ä Web 

ÂRoter Faden  

Ä Gliederung: 

Einleitung 

Unterthemen 

Abschluss 

Ä Aussagen 

Â Titel der Schau 
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Bildbearbeitung, -politur, z.B. Lightroom 

Sammeln jpeg-Dateien, Prüfen Qualität, Sortieren, Gruppieren 

Â Bereitstellen Bild-,  

Video- und Tondateien 



Roter Faden: Aussagen meiner AV-Schau strukturieren 

Von Anfang an strukturiert  

Teile einer AV-Schau: 

Â Einleitung (Nette Episode / Anlass / Absichten) 

Â Umgebung: Wo findet Thema statt (¦berblick / Landkarten /é) 

Â Hauptteil 

Ä Teile des Themas 

Ä Ggf. Wertung des Geschehens 

Ä Ggf. Schlussfolgerungen 

Â Schlussteil  

(Zusammenfassung, Ausblick, ggf. Aufforderung zur Tat, Schlusspunkt) 

 

Ein leicht bedienbarer Bild-Browser hilft auch bei der Erarbeitung eines roten Fadens 
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Beispiel nach Rotem Faden gruppierter Bilder 
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Bilder einfach in Rote-Faden-Verzeichnis reinkopieren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reihenfolge erarbeiten (Reihenfolge der bisherigen Positionen 5, 3, 1, 2, 4 ) 

Ggf. Dateiennamen mit Platznummer am Anfang 



Für bestehendes Projekt neue Schau anlegen 

Assistent unter ĂDatei / Neue Showñ: 
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Ablage in  

zentralem AV-Verzeichnis 



  

Lichtkurven 
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Â Lichtkurve für Bilderanzeige 

Â Form der Lichtkurven 

Â Spuren für parallele Anzeige 

Â Auswahl Lichtkurven 

 



Start mit leerer Schau (mos-Datei) 
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Werkzeug-Fenster  
(z.B. für Projektion) 

Zeitlineal & Locator 

Projektionsbereich  

mit Spuren 

Menü-Leiste 

Standard-Werkzeuge 

Leinwand-Modul 

Status-Fenster 

In Summe  

100 % 

leer.mos 



Lichtkurve: Projektion eines einzelnen Bildes / Videos / Textes 
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Aufblenden, Stand, Ablenden 

Was & Wie 

 

Projektionslicht 

Doppelklick 



Lichtkurve: Wichtige Eigenschaften 
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Lichtkurve 
steuert Beamerlicht für ein 

einzelnes Bild, 

Statusanzeige zeigt prozentual 

aktuelle Lichtleistung für Bild 

 

*Standard = 
 Icon für Standard-Lichtkurve 

Form eines Trapezes 

Überblendzeit = 
1,5 sek für schnellen Wechsel 

größer 4 sek für Überblendungen 

10 Sekunden  
gute Zeit für Gesamtzeit 

 

Anfasser links unten 
per Doppelklick öffnet sich Bild-

bearbeiten-Fenster 

Anfasser helfen bei  
Auswahl Kurventeile ï auch per 

Lasso, 

Verändern Kurvenverlauf 

 

 

 


